CO2 und Energiekosten senken durch erneuerbare Energien 

Ausstellungs- und Informationsveranstaltung „RegEn Düsseldorf“  am 20. + 21.09.2008

„Der Wechsel hin zu erneuerbaren Energien und nachwachsenden Energieträgern ist ein Wettrennen gegen die Zeit und es ist noch nicht sicher, dass wir gewinnen werden,“ so Werner Schersach, Vorstandsvorsitzender der GAP Gesellschaft für Alternativ-Energie Projekte e.V. , die im September dieses Jahres erstmalig In Düsseldorf  die Ausstellungs- und Informationsveranstaltung „RegEn Düsseldorf– regenerative Energien in der Region“ in der Handwerkskammer organisiert. 

„Wir versuchen in unserer Region aktiv dabei zu helfen regenerativen Energien und Energiespartechnik den Marktzugang zu erleichtern und zu beschleunigen. Die „RegEn Köln“ diente bereits 5 mal als attraktive Begegnungsplattform zur Präsentation von Produkten, Dienstleistungen und Informationsangeboten, damit sich die Bürger ohne Eintrittspreis über Energiesparen und Klimaschutz informieren können“, erklärt Schersach das ehrenamtliche Engagement seiner gemeinnützigen Gesellschaft.

Die „RegEn Düsseldorf “, wird ein breites Themenspektrum vorstellen. Das fängt bei Holzpellet-Heizsystemen an, geht über Photovoltaik- und Solarthermieanlagen weiter bis hin zu, Wärmepumpen, Dämmsystemen und alternativen Treibstoffen und Antrieben. „Auch Energieberatung, zum aktuellen Thema Gebäudeenergiepass  wird ein wichtiger Schwerpunkt sein“, ergänzt Renate Sommer, PR-Referentin der GAP.

Ein breitgefächertes Vortagsprogramm wird kostenfrei an beiden Tagen parallel zur Ausstellung, angeboten.

Weitere Informationen rund um die „RegEn Düsseldorf 2008“ sind unter www.RegEn-Energieportal.de im Internet zu finden.

